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Erscheint täglich Nachmittags

mit Ausnahme der Sonn und
Feiertage

Abonnementspreis
Vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark
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Ssabt md A ah tfttlln für Inserate und Abonnements bei ug pcU Leipzigerstrahe 8 Rov ohn gr Steinstraße 73 M Tonumbtrg Geiststraße 67

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reclamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 40 Pfg

Sir 57 Sonntag den 8 März 1885 86 Jahrgang
Amtlicher Theil

Städtische Kommissionen
Zwingerstraßen Kommission

Sitzung am Sonnabend den 7 März er Nachmittags
5 Uhr im Zimmer des Herrn Stadtrath Jordan

Bekanntmachung
Von den in das Handels Register eingetragenen Ge

werbetreibenden hiesiger Stadt sind nach der den gesetz
lichen Bestimmungen entsprechend von der Handelskammer
aufgestellten Heberolle für das Jahr 1885 je 7 Pfen
nige von jeder Mark des Jahresbetrages der Ge
werbesteuer an Handelskammer Beiträgen zu entrichten

Die Betheiligten werden hiervon mit der Aufforderung
in Kenntniß gesetzt die hiernach zu zahlenden Beiträge
zugleich mit den nächsten Gewerbesteuer Zahlungen an un
sere Kämmerei II abzuführen

Halle a S den 26 Februar 1885
Der Magistrat

Bekanntmachnng
In der städtischen Sandgrube auf dem Goldberge

ist ein neues Feld aufgeschlossen und darin ein hohes
Lager scharfen reinen Mauer resp Pflaftersandes vor
gefunden worden Auch wurde der aus der Grube füh
rende Weg gepflastert so daß die Abfahrt für die bela
denen Fahrzeuge jetzt eine sehr bequeme ist

Der Preis für eine zweifpännige Fuhre Sand beträgt
1 Mark für eine einspännige Fuhre Sand 60 Pf wobei
den betreffenden Geschirrführern gestattet ist für jede
angekaufte Fuhre Sand eine entsprechende Fuhre Schutt
in die Grube mitzubringen und nach Anweisung des
Grubenaufsehers abzuladen

Den Geschirrführern wird außerdem für eine angekaufte
zweifpännige Fuhre Sand ein Trinkgeld von 10 Pf für
eine einspännige Fuhre Sand ein Trinkgeld von 5 Pf
vom Grubenaufseher verabfolgt

Halle a S den 4 März 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Bekanntmachnng
In dem Grundstück Berliner Straße Nr ist

die Rotzkrankheit erloschen

Halle a S den 3 März 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Gefunden ein Portemonnaie mit Geld ein Schlüssel

eine Landkarte ein alter Pelzkragen ein Taschentuch ein
Handschuh

Verloren mehrere Portemonnaies mit Inhalt ein
Cigarrenetui ein Ohrring eine Stickerei eine Sammet
börse mit Inhalt

Auskunft Zimmer Nr 18 im Polizei Verwaltungs
Gebäude

Halle a S den 3 März 1885
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Wilhelm Block aus Wolferode

geboren am 18 Februar 1854 zu Dornstedt welcher
flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen wissentlich
falscher Anschuldigung und Bedrohung mit der Begehung
eines Verbrechens verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaftelrund in das
Gerichts Gefängniß zu Eisleben abzuliefern

Halle a S den 3 März 1885
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Politische Wochenübersicht
Halle den 7 März

In dem Verhältniß zwischen Deutschland und Eng
land ist eine Trübung eingetreten eine dunkle Wolke ist
zwischen beiden aufgezogen die sich in den letzten Tagen

mehr und mehr verdichtet hat Die englische Diplomatie
hat der deutschen gegenüber wiederholt den Kürzeren ge
zogen und die wiederholten Niederlagen welche das Ka
binet Gladftone Deutschland gegenüber ebenso wie auf
anderen Gebieten seiner Politik erfahren hat schienen ihm
den Boden unter den Füßen fortziehen zu wollen Wie
das Schwert des Damokles ging das Schwert des Ta
delsvotums über dem Haupte Gladstones und um dem
drohenden Unheil zu entgehen ging dieser zu Manövern
über wie sie bisher in der Geschichte der Diplomatie nicht
häufig zu finden sind Aber nicht nur auf das englische
Parlament sollte damit gewirkt werden sondern auch auf
Frankreich Es lag unerkennbar die Absicht vor zwischen
Deutschland und Frankreich Mißtrauen zu säen Das ist
nicht gelungen Man durfte erwarten daß uns von Eng
land aus wegen Kamerun keine Schwierigkeiten in den
Weg gelegt würden England ist doch wahrlich in der
Lage Freunde zu brauchen Das mußte sich die englische
Regierung denn doch sagen daß sich das deutsche Reich
nicht brüskiren und durch grobe Redensarten einschüchtern
läßt Die Zeiten sind vorbei wo es nur eines barschen
Wortes bedürfte um die Deutschen zu zwingen sich in s
Mauseloch zu verkriechen Um Etwas anderes als um
einen Einschüchterungsversuch kann es sich nach Lage der
Dinge nicht handeln Daß unser Reich die neuen Ziele
die es sich gesteckt nunmehr auch mit vollem Ernst und
voller Entschlossenheit weiter verfolgen wird daran wird
man jetzt auch im Auslande nicht mehr zweifeln wollen
Der Reichskanzler hatte am Montag einen feiner glän
zendsten Tage die Meisterschaft mit der er die Winkel
züge des Kabinets Gladftone beleuchtete ist erquickend
und müßte dessen Regierung unter den Keulenschlägen
des deutschen Kanzlers unfehlbar erliegen wenn sie nicht
noch eine Zeit lang dadurch gehalten würde daß für die
Uebernahme der Erbschaft eines Gladftone und Granville
sich so leicht Niemand findet

Inzwischen ist Graf Herbert Bismarck in London ein
getroffen Man wird nicht irre gehen in der Annahme
daß die Entsendung des Grafen Herbert die eingangs er
wähnten Differenzen zwifchen der deutschen und der eng
lischen Regierung zum Gegenstande hat Die Times
knüpft an die Anwesenheit des Grafen Bismarck die Hoff
nung es würden Mittel für die Aufnahme freundlicher
Beziehungen zwischen Deutschland und England gefunden
werden Mißverständnisse hätten wahrscheinlich eine bedeu
tende Rolle in Herbeiführung der gegenwärtigen unglück
lichen Verhältnisse gespielt Deutschland und England
feien durch viele Bande mit einander verknüpft und hätten
vieles gemein so daß Eifersucht und Unfreundlichkeit für
welche keine wirklichen Gründe vorhanden seien niemals
entstehen sollten Das sind recht hübsche Worte Hoffent
lich brauchen sie auch Selbsterkenntnisse Das Vorgehen
Rußlands in Eentralasien erregte in England eruste Be
denken Eine Verstärkung der englischen Truppen in In
dien wird in Aussicht gestellt

Der Gang unserer Kolonialpolitik wird übrigens durch
diese Vorkommnisse nicht im Mindesten aufgehalten Der
Gesellschaft für deutsche Kolonisation ist für ihre ausge
dehnten Erwerbungen in Ostafrika ein Gebiet von nicht
weniger als 2500 Quadratmeilen ein kaiserlicher Schutz
brief ertheilt worden Weitere Erwerbungen stehen zu er
warten Der Reichstag hat durch Bewilligung der vor
erwähnten Kamerunvorlage der Kolonialpolitik und der ge
summten auswärtigen Politik des Reichskanzlers ein nahe
zu einmüthiges Zeichen des Vertrauens und der Zustim
mung gegeben Die Reichstagssitzung in welcher dies
Votum ausgesprochen wurde gehörte zu den erfreulichsten
und erhebendsten die seit langer Zeit dagewesen Es kanu
heute mit Stolz darauf hingewiesen werden daß die ge
sammte Volksvertretung einmüthig die neuen großen Ziele
gutheißt und zu unterstützen sich verpflichtet hat welche
dem deutschen Unternehmungsgeist und Thatendrang gesteckt
sind Selbst aus den Bemerkungen der ultramontanen
Redner tönten nationale Klänge heraus wie man sie
selten zu hören bekommt Die Macht dieses Votums
wird man auch im Auslande verstehen und anerkennen
müssen Auch die vielgenannten 20000 M zur Besol
dung eines zweiten Direktors im Auswärtigen Amte sind
bewilligt worden Die Debatte welche diesem Beschlusse
vorausging drehte sich wesentlich um den Werth oder Un
werth der sogenannten Entrüstungsbewegung Beides er
scheint als hinfällig angesichts der Thatsache daß die Be
wegung auch in solche Kreise hineingriff welche oppo
sitionell gewählt hatten Ohne Schwenkung eines Theils
der Freisinnigen würde die Forderung abgelehnt worden
sein Auch unser Reichstagsabgeordneter vr Alexander
Meier hat erfreulicher Weife für die Forderung gestimmt

Betreffs der brannschweigifchen Erbfolgefrage sollen in
letzter Zeit mit dem Herzog von Eumberland Verhand
lungen geschwebt haben die aber bereits als wieder abge
brochen zu betrachten sind Die Verhandlungen dürften
sich wie aus mannigfachen Andeutungen hervorgeht ledig
lich auf die Zulassung des Sohnes des Herzogs bezogen
haben nicht auf diesen selbst

In vatikanischen Kreisen glaubt man der Germania
zu Folge daß eine Wiederaufnahme der kirchenpolitischen
Unterhandlungen in naher Aussicht stehe Man schließt
daraus daß man im Vatikan die Wiederaufnahme der
Verhandlungen wünscht Bekanntlich ist Rom am Aus
geben Inwiefern in der Ernennung Ledochowski s zum
Sekretär der Breven an Stelle des am 16 Februar d I
verstorbenen Kardinals Ehipi ein Entgegenkommen gegen
die preußische Regierung liegen kann entzieht sich zunächst
noch der Beurtheilung

Das österreichische Kronprinzenpaar ist auf seiner Orient
reise mit dem Fürsten von Montenegro zusammengetroffen
Ein Besuch der montenegrinischen Hauptstadt wird erst
auf der Rückreise erfolgen Die Differenzen innerhalb
der Majorität des österreichischen Abgeordnetenhauses sind
behoben die gesetzgeberischen Arbeiten nehmen wieder
ihren ungestörten Fortgang

Der französischen Deputirtenkammer sind die Verträge
von Hu und Eambodga zugegangen Der Regierung
liegt daran daß diese Verträge rasch ratifizirt werden da
der anamitische Hof trotz sorgsamer französischer Über
wachung Beziehungen zu den Chinesen unterhält Sind
diese Verträge erst ratifizirt so kann Frankreich den Zett
lungen der anamitischen Mandarinen mit größerer Energie
entgegentreten und einen etwaigen Vertragsbruch bestrafen
Im nördlichen Tonkin gewinnen die Franzosen nachdem
Langson besetzt ist mehr und mehr Terrain Daneben
nehmen die Operationen zur See ihren weiteren Fortgang
Die französische Deputirtenkammer hat eine größere Reihe
von Zöllen event Zollerhöhungen für landwirtschaftliche
Produkte beschlossen Die Argumente welche pro und
contra angeführt wurden entsprechen durchweg denjenigen
die bei gleicher Gelegenheit im deutschen Reichstage aus
getauscht wurden Zwischen der sranzösischen Depu
tirtenkammer und dem Senat ist es anläßlich des von
letzterem wieder hergestellten Kredite im Budget im Betrage
von 6 Millionen zu Differenzen gekommen und die Re
gierung wird Mühe haben eine Verständigung herbeizu
führen Die französische Patriotenliga übt gegenwärtig
ihre Kampfeslust an den Sozialisten und Anarchisten wo
bei sie aber bisher den Kürzeren ziehen mußte

Die Schweiz geht jetzt energischer gegen die Anarchisten
vor welche durch ihre Hetzereien auch das Maß republi
kanischer Geduld zum Ueberlaufen gebracht haben In
Bern und Zürich sind zahlreiche Verhaftungen vorge
kommen

Die spanische Regierung richtet gegenwärtig ihr Haupt
augenmerk auf die Eroberung Marokka s Sie bedarf
hierzu der Bundesgenossenschaft wenn auch nur der mo
ralischen Unterstützung einer Großmacht formell und lenkt
deßhalb ihr Augenmerk vorläufig auf Deutschland

Der Reichstag trat gestern in Fortsetzung der
dritten Berathung des Etats in die Berathung des An
trages wegen Wiederaufnahme der Pariser Münzkonferenz
und Herstellung der internationalen Doppelwährung ein
Abg v Kardorff begründete den von ihm und dem
Abg v Schorlemer eingebrachten Antrag eingehend
Die australische und kalifornische Goldausbeute sei derart
zurückgegangen daß das Bedürfniß nicht mehr gedeckt
werde Der Verlust den wir durch die Silbereutwerthuug
erlitten betrage jetzt schon 72 Millionen Mark Unsere
450 Millionen Mark Silberthaler seien unter den obwal
tenden Umständen eine stete Gefahr Wenn wir mit dem
Lateinischen Münzbunde und Amerika kooperirten würde
England gezwungen sein auch zur Doppelwährung über
zugehen Die Silberentwerthung habe eine furchtbare
Preisherabsetzung zur Folge gehabt unter der vor Allem
die Laudwirthschaft schwer leide Die Schutzzölle seien
nur Palliativmittel Unsere Valuta beruhe auf der
Armee nicht auf unserer metallischen Basis Eine Über
schwemmung mit Silber in Folge der Doppelwährung sei
nicht zu befürchten auch nicht daß das Silbergeld das
Goldgeld verdrängen werde Das Brachliegen der In
dustrie sei die Folge unserer heutigen Währuugsverhält
nifse und nicht der Ueberproduktion Deshalb sei die
Währungsfrage augenblicklich wichtiger als alle anderen
und er hoffe daß auch noch die Unterstützung des leiten
den Staatsmannes werde gewonnen werden Bundes
kommiffar Geh Rath Schraut führte aus daß eine Be



fürchtung wonach wir nicht in der Lage wären unsern
Geldumfang zu schützen nicht gerechtfertigt sei Abg Dr
Bamberger tritt dem Abg v Kardorff in längerer
Rede entgegen Für uns liege kein Grund vor an eine
Aenderung unserer Währung heranzutreten Man könne
unmöglich dss Sinken Mer Preise auf die Silberwährung
zurückführen es herrsche vielmehr eine allgemeine Ueber
produktion Durch eine künstliche Rehabilitirnng des
Silbers würden allerdings die Preise steigen es hätte
Niemand den Nutzen davon Wenn auch der Antrag an
genommen werde so würden wir deshalb doch nicht die
Doppelwährung erhalten denn der Reichskanzler würde
sich der schweren Verantwortung die er damit übernehme
wohl bewußt sein Der innere und der äußere Kredit des
Reiches würde durch den Rückgang zur Doppelwährung
erschüttert werden Abgg Dr Frege und v Schalscha
befürworteten Abg Oechelhäuser bekämpfte die Reso
lution Abg Windt horst erklärte sich auch dagegen da
die Initiative in der Frage der Regierung zustehe Die
Resolution wurde darauf gegen die Stimmen der Mehr
heit der Konservativen und einem kleinen Theil des Cen
trums abgelehnt

Das Abgeordnetenhaus überwies gestern den
Nachtragsetat pro 1885/86 an die Budgetkommission und
erledigte dann die gelegentlich der Berathung des Kultus
etat an die Budgetkommission verwiesenen Anträge Die
Kommission beantragte Ablehnung des Antrages Stöcker
auf Einstellung einer angemessenen Summe in den näch
sten Etat die zur Förderung der Theilung großer Pa
rochien in Stadt und Land für die evangelische wie für
die katholische Kirche dienen soll Abgg Hahn und
Enneecerus beantragten Einstellung von Fonds im
nächsten Etat welche die Abtrennung kleiner Pfarreien
von den großen Parochien ermöglichen Seitens des
Centrums wurde hierzu der Unterantrag gestellt daß die
einzustellende Summe entsprechend der Bevölkerungsziffer
auf die evangelische und römisch katholische Kirche zu ver
theilen sei Nach längerer Debatte in der sich Abgeord
neter Hahn v Minnigerode v Eynern und En
neecerus für den Antrag Hahn die Abgg Götting
und Langerhans aber dagegen ausgesprochen wurde
der Antrag einschließlich des Unterantrags des Centrums
an die Budgetkommission verwiesen Ein Antrag des
Abg Hahn Das für die Geistlichen zu gewährende Mi
nimaleinkommen den betreffenden Empfängern durch einen
dahin gehenden Vermerk im Etat dauernd zu sichern
wurde angenommen ein dazu gestellter Unterantrag des
Centrums Die Regierung um Vorlegung statistischen
Materials zu ersuchen auf Grund dessen gleichmäßige
Berücksichtigung der katholischen und evangelischen Geist
lichen erfolgen könne aber mit 150 gegen 109 Stimmen
abgelehnt Abg Windt hör st erklärte hierbei daß er
den Versicherungen der Regierung Mißtrauen entgegen
setze Der Kultusminister erwiderte daß er und seine
Vorgänger das Prinzip der Parität stets gewahrt hätten
Die katholischen Kirchen und Schulen seien übrigens be
deutend höher dotirt als die evangelischen Abg Dr Wehr
zog seinen Antrag auf Einstellung von 1000 Mark zur
Fortführung der Restaurationsarbeiten der Marienburg
zurück nachdem die Kommission dessen Ablehnung bean
tragt hatte und nachdem Finanzminister v Scholz die
Erklärung abgegeben daß wenn ein schnelles Eingreifen
in die Fortführung der Restauration erforderlich sein
sollte er nicht versäumen werde auf anderem Wege die
erforderlichen Mittel aufzubringen Der Gesetzentwurf
betr wegebauliche Vorschriften für Schleswig Holstein
wurde schließlich unverändert angenommen

Der Bundesrath hielt am Donnerstag unter dem
Vorsitz des Staatsministers Staatssekretärs des Innern
v Boetticher eine Plenarsitzung ab Die Versammlung
nahm von einer Eingabe betreffend die Einführung der
Doppel Münzwährung Kenntniß überwies die Vorlage
betreffend den Rechnungsabschluß der Gemeinde Kranken
Versicherungskassen für Dezember 1884 den zuständigen
Ausschüssen und bestimmte Tarasätze sür Mühlenfabrikate
aus Getreide und Hülsenfrüchten Auf Grund des 1
Absatz 3 des Gesetzes gegen den verbrecherischen und ge
meingefährlichen Gebrauch von Sprengstoffen vom 9 Juni
1884 wurden diejenigen Sprengstoffe bezeichnet welche
vorzugsweise als Schießmittel gebraucht werden Zum
Schluß gelangten Eingaben betreffend die Zollbehandlung
mehrerer Gegenstände zur Erledigung

Der Schles Ztg zufolge arbeitet man im Reichs
amte des Innern jetzt in Fühlung mit den Jnnnngsvor
ständen an der Schaffung eines Reichsinnungsfonds

Nach den Beschlüssen des Reichstages betragen die
Matriknlarbeiträge für 1885/86 anstatt 123440377 Mk
nur 120192333 Mk also 37 774768 Mk mehr als
für 1884/85 Die Erhöhung des preußischen Beitrags
beläuft sich auf 22466533 Mk anstatt 24584641
für Bayern 4 907 522 Mk 5125 284 Sachsen 2448 344
Mk 2679170 Württemberg 1809288 Mk 1891426

Im österreichischen Abgeordnetenhause erklärte bei der
Spezialdebatte über das Budget des Ministeriums des
Innern der Ministerpräsident Graf Taaffe den Be
merkungen des Abgeordneten Heilsberg gegenüber fowohl
er wie seine Kollegen seien mit den jüngsten Ausführungen
des Finanzministers vollständig einverstanden aber auch
nur damit was derselbe wirklich gesagt nicht aber damit
was man ihm unterlegt habe Namentlich sprach sich der
Ministerpräsident für sich und feine Kollegen den Finanz
minister mit eingefchloffen entschieden dagegen aus daß
die Regierung gegen oie Deutschen regieren wolle
Mauthner und Genossen brachten eine Interpellation an
den Handelsminister über die Schwierigkeiten ein welche
bei der Ausstellung von Ursprungszertifikaten bei dem
Export von Roggen nach Deutschland bereitet würden

Standard erfährt der Besuch des Grafen Herbert
Bismarck und der Ideenaustausch zu dem derselbe geführt
habe der britischen Regierung große Befriedigung ge
währt in Regierungskreisen werde die Hoffnung gehegt
daß dieser persönliche Meinungsaustausch dazu beitragen
werde die jüngst entstandenen bedauerlichen Differenzen
zu beseitigen und die Beziehungen zwischen England und
Deutschland auf einen freundlicheren Fuß zu stellen
Dasselbe Blatt vernimmt daß der russische Botschafter
v Staal von seiner Regierung den Auftrag habe der
englischen Regierung die Versicherung zu geben daß Ruß
land ausrichtig wünsche zu einer freundschaftlichen Ver
ständigung mit England über die afghanische Grenzfrage
zu gelangen An die russischen Befehlshaber in Zentral
asien sei Befehl gesandt worden von weiterem Vorgehen
abzustehen es herrsche jedoch Besorgniß ob die Turk
menentruppen hinreichend unter Kontrole stehen um einen
Zusammenstoß mit den afghanischen Vorposten zu ver
hindern

Das Reuter sche Bureau meldet aus Paul de Lo
auda vom 14 Februar daß die Portugiesen Kabenda be
setzt haben

Während an der Grenze von Ashanistan sich die
Vorposten der Russen und Afghanen auf Schußweite ge
genüber stehen wird der Emir von AshanistanAbdue
rhaman demnächst auf indischem Gebiet eine Zusammen
kunft mit dem Vizekönig von Indien haben Die Begegnung
wird in Haffan Abdul im Distrikt Rovul Piudi stattfinden
Die indische Regierung trifft Vorbereitungen um den Emir
mit dem ihm gebührenden Pompe zu empfangen Die
Versammlung in Hassan Abdul wird eine sehr imposante
sein Die meisten höheren Beamten werden Lord Dufferin
dorthin begleiten Zu gleicher Zeit foll auch ein Uebungs
lager abgehalten werden an dem sich eine Truppenmacht
von wahrscheinlich 20000 Mann betheiligen wird Die
Zusammenkunft wird voraussichtlich am 28 März statt
finden

Aus Alexandrien wird gemeldet daß unter den Ein
geborenen in Unter Egypten Zeichen von Unzufriedenheit
zu bemerken sind In den Straßen von Kairo wurden
wie die Franks Ztg englischen Blättern entnimmt öffent
lich Drohungen ausgestoßen daß man den General
Stephenson tödten werde und das Militär hat viele
Personen gepeitscht weil dieselben britische Soldaten an
gegriffen hatten

Möbel Fabrik und Tapezier Werkstätten
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Tages Kalender
Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends

11 12 Uhr Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Doiiigasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 Uhr gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Pfg

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Academi e
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Biblioth Friedrichstrahe Montag Dienstag Donnerstag
und Freitag von 8 Uhr Vorm bis 1 U Nachm Ausleihen der Bücher
und Abnahme derselben v 11 1U Mittwoch und Sonnabend v 9 12 U
Vorm und von 2 4 Uhr Nachm Ausleihen der Bücher und Abnahme
derselbe von 2 4 Uhr Nachm Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachm Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 U Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Patentschriften Lesezimmer Magdebnrgerstr 4 1 Treppe nnentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Uhr Vormittags und 2 6 Uhr Nachm
Sonntags von 10 12 Uhr Vormittags Sonnabends geschloffen

Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Kaufmann Verein Vorm 11 Borstandssitzung
Katholischer Kesellenverein Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein Frciindschaftsbund Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Helena im Forsthaus 8 Uhr Gesellschastsabend
Höllischer Schützenbunh Schießtag
Neues Theater Ab 8 Uhr Concert von der Capelle des Magdeburg Fü

silier Regts Nr 36
Saalschloilbrauerei Giebichenstein Nachm 3j Uhr Concert vou der Capelle

des Magdeburg Füsilier Regts Nr 36
Hofjiiger Nachm Familien Concert von der Halle schen Stadtkapelle

Montag den 2 März
Stadtverordneten Versammlung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Kanftniinn Verein Nachmittag 2 4j Uhr kaufmännisches Rechnen Ab S

doppelte Buchführung

Polytechnischer Verein Ab 7 9z Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Verein ehemal 3 ger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Kaufmänn Turnverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle

Turnverein Ule Zlb 8j Uebung in Thieme s Restaurant Angustaftr
Thicmescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren m

der Dresdener Bierhalle
Hall Biehele Klub Sitzung Vereins und Uebnngssahren 8j Uhr Abends

in Freibergs Garten
Hotel Stadt Berlin Schachabcnd
Hallischer Schiitzcnbnnd Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Liedertafel Lante Ab 8z in Bölke s Restaurant
Katholischer Gesangverein Ab im Restauraut zum Forsthans
Halle sches Vollsbad Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Uhr Ab

Einzel Bad IS Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 6 März

Aufgeboten Der Sattler Julius Hermann Hobusch
Charlottenstr 5 und Anna Clara Geyer Reudnitz Der
Amtsrichter Carl Robert Müller Barnth und Agnes Fran
ziska Jda Bester Delitzscherstr 6b Der Orgelbauer Friedr
Paul Grüneberg Zörbig und Auguste Wilhelmine Lina Hein
rich Mühlweg 4 Der Comptoirdiener Johann Paul Kirsten
gr Ulrichftr 31 und Louise Caroline Anna Großmann Spitze 9

Der Fabrikarbeiter Richard Max Ulrich Magdebnrgerstr
46 und Dorothee Friederike Marie Bosse Schmeerstr 39
Der Schlosser Johann Carl Philipp Walther Brunosw 17
und Caroline Christiane Henriette Marie Hammer Steinbocks
gasse 3 Der Maler Paul Wilhelm August Friedrich Müller
Halle und Sophie Emilie Stollberg Queis

Geboren Dem Loeomotivführer Richarth Knauth Acker
straße 6 eine T Clara Martha Elfe Dem Sergeant Jo
hannes Breitfuß Bernburgerstr 17 ein S Robert Paul
Crich Georg Dem Kaufmann Wilhelm Bauer gr Mrich
straße 12 eine T Antonie Friederike Elsa Dem Maurer
Oskar Hilpert Kapelleng 8 eine T Anna Jda DemSchlosser Georg Fuchs Unterberg 5 eine T Jda Margarethe
Paula Eine unehel T Friedrichstr 26

Gestorben Des Dienstmann August Fabian S 3 Tage
Henriettenstr 17 Eine unehel T Brüderstr 12 Des
Stärkefabrikant Gustav Schmidt T 25 S Steinweg 37
Des Klempnermstr Ernst Schulze S 2 T Landwehrstr 5

Des Schuhmacher Heinrich Bcohr S Walther 3 I 1 M
19 T am Kirchthor 22 Des Maler Friedrich Heilmann
T todtgeb Schmiedstr 4 Des Handarb Eduard Lehmann
Ehefrau Amalie geb Schirm 4V I 1 M 10 T Klinik

Coursbericht

Von t nBerlin 6 März Preuß 4 Cousols 104,70 Preuß4Vü Cousols 104,70 Sächs 4 Pfandbriefe 102,60 Landschaft
4 /o Centr Pfdbrfe 102,70 Russ Engl 1871 1872er Anleihe
97,40 Russ 1880er Anleihe 83,10 Russ cons 5 1884er
Anleihe 97,45 Ungar Goldrente 81,60 Oesterreich Credit
Aktien 515,50 Diseonto Comm Antheile 206,60 Deutsche
Bank Aktien 155,25 Darmstädter Bank Aktien 150,40 Mainzer
Stamm Aktien 108,10 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 194,90 Franzosen 507, Dortmunder Union
Stamm Prior 57,90 Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 218,
Leopoldshaller St Aktien 98,50 Kurz London 20,515 Oesterr
Noten 165,25 Russische Noten 213,90 Tendenz fest

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Uebersicht der Witterung
Ein ziemlich tiefes Minimum unter 740 min liegt südlich vom

Kanal und scheint ostwärts fortzuschreiten Außer über den
britischen Inseln wo stellenweise starke nördliche und nord
östliche Winde herrschen ist die Lustbeweguug überall schwach
in Norddeutschland aus vorwiegend östlicher in Süddeutschland
aus meist westlicher Richtung Ueber Zentraleuropa ist das
Wetter trübe vielfach regnerisch und meist etwas kälter In
Süddeutschland ist wieder viel Regen gefallen in Friedrichs
hafen 21 in Karlsruhe 37 min

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 5 Hamburg 2 Memel

2 Karlsruhe 12 München 9 Chemnitz j 3 Berlin j 3
Paris 10

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 35 V 3 S N 6 A 9 2S A Soraii

Guben 7 57 V 1 33N 7 25 U bis Finsterwalde Bitterfeld Berlm
4 5 fr 7 25 V 11 V 2 N 5 39 A 6 A 9 11 A Leipzig 2 57 fr

5 20fr 7 25V Z8 25 V 10 12 V H11 30V 1 40 N Z3 20N
5 8N 6 15A 7 15A 9 8 A 10 47A H11 A Magdeburg

7 19 V 9 51V 11 31V 1 34 N 3 10N 5 50A 8 33 A
10 30 A 12 A bis Köthen Nordhausen Kassel 5 10 fr 9 B
11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39B

2 2N 6 5A 9 35 A bis Erfurt 11 3A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16N 4 55A 8 50 A
Sorau Gubeu 7 4V von Finsterwalde 1 6 N 7 9 A Bitterfeld
Berlin 4 2 fr 7 S V von Bitterfeld 10 2 V 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33A Leipzig Hg 52 V 7 9 V 8 8 47 V 9 43 V

Z11 7V 11 28 V 1 22N 2 51N 4 27N 5 31A 7 37 A
8 23 A 8 53A 10 26A H11 47A Magdeburg 2 43 fr
7 20V 10 2V 1 26 N 5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41A

Nordhausen Kassel 6 55 sr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V von
Eichenberg 1 10N 5 19A 8 56A 10 35A Thüringen 4 28 fr
7 6 V von Erfurt 10 33 V 1 24N 5 17 N 5 33A 9 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

Wasserstand der Saale bei Trotha Uuterh Am 4 März
Abends 3,88 am 5 März Morgens 3,92

Sonntag den 8 März Außer Abonnement

ItttißiitAi
Operette in 3 Akten von Suppö

Montag den 9 März Außer Abonnement
Zum Benefiz für Frl Elle Foerster

verkMW eiim iU MNMMMiiim
Schauspiel in 5 Akten von Beckmann

MM ill
Sonntag den 8 März

Neues Theater Geuoveva
Altes Theater Nachmittags V 3 Uhr Robert undBertram Abends 7 Uhr Der HüttenbeMer
Carola Theater Gastspiel von Anna Schramm



S1 Leipzigerstraße S1

in Leinen Cloth Drell Leder
dauerhaft gearbeitet 43 om Längen

Stück von SSO Mk an

in Leder Plüsch Callico
Großquart von SSO Mk an

Oktav von 5 Pfg an

Portemonnaies
in jeder Preislage Größte Auswahl

k i isZsj
zu allen Preisen

in Atlas mit Stickerei und Gold gestickt
schon von Z Mk an

I lt Zx l SV Pfg

Tornister Schultaschen
in gediegener Sattlerwaare

Stück von 1 Mk an

Fee,
Leipzigerstraße iN

altbewährtes Mittel gegen Husten und
Heiserkeit empfiehlt

II Rannischestraße
llelin Wli

gegen Husten u Heiserkeit rühmlichst be
kannt als bestes Hausmittel stets frisch

bei W gr Steiustr 1Heute Sonntag 8pv lrlruel i n
bei BäckermeisterLandwehrstraße 16

Neue Möbel
Sophas Sekretäre Vertikows Kommo

den Schränke Bettstellen und Matratzen
Tische Stühle Spiegel c in Birke Nuß
baum und Mahagoni verkauft zu sehr
billigen Preisen

II I i ii tTischlermeister gr Klansstraße V I
Kein Laden MW

Kiefer Brennholz
gut trocken in starken Kloben auch klein
gemacht in Fuhren frei Haus offerirt billig
Holzhandlung v LÄrl

Kedr Lernaa
Kr vlrtedslrasso 52 I MAKV Lxport

Wir macheu ein geehrtes Publikum darauf aufmerk

sam das wir jetzt unser in
Vamvn unä IlluSer MAntvI

für die und fürden eröffnet habenDie Auswahl ist in allen erschienenen Neu
heilen eine tausendfällige

v k lUUor Pianofabrik und Verleih Instituts
Hall A G
k VorotWvd

Ausikckirsktor

H Uv 8Resonator System Kaps Feurich etc
450 1350 Nk

riiiKe 1200 3600 Zlk

etwas ganz Vorzügliches in Qualität und Farbe empfiehlt
Leipzigerstraße AI

empfehle Chemisett s Shlipse Hosenträger sowie alle Posamenten billigste

l I i n i c x Herrenstraße 7

ut dZ I wnz
empfehle mein großes Lager

NsWSatvllrv
Sorrvl u vameuullreu
mit den besten Werken unter Garantie des Gut
gehens ferner

AU GpRSKSK
Hermannstr 21

SauLvsrkAUt
Zum öffentlichen Meistbietenden Verkaufe des zum Nach

laffe der Frau Geheimräthin gehörigen kleine
Steinstraße Nr S hier belegenen und fich bis zur Poststrafte
erstreckenden Haus und Gartengrundstücks habe ich Termin
in meinem Geschäftszimmer kleine Steinstraße 4 auf

Sonnabend den 14 März er Borin 19 Uhr
anberaumt zu welchem Reflektanten hierdurch eingeladen
werden

Die Verkaufsbedingungen find in meinem Geschäftszimmer
einzusehen

Halle a S IM Allals Testamentsvollstrecker

1 Hauögruudstülli Hauptstraße von Halle
Herrschaft eingerichtet mit großem Laden mit 3 Schaufenstern gut ver
zinslich verkauft preiswerth Offerten bes R 4888
AI Bruderstraße

Z l I37 A Nosvuv NW

ed ml ed
u t r uclit r w

knmi
Ratiirvvlllv

U

Xllik r t lZour i t
td

in z 8V Brüderstraße 7
und

S Große Steinstraße S

Mobiliar Anction
Dienstag den 1 d M Vormit

tags S Uhr soll Rathhausgasse Nr 7
eine v il tÄ ÄiKS

wobei ein franz Bil
lard mit Z neuen Bällen 1 Bierappa
rat und dergleichen mehr meistbietend ver
steigert werden

Halle a/S den 6 März 1885

Anetions Kommissar n Gerichts
Taxator

Gartenbesitzern
empfehle meine Oelr

n fowieals vvlttviixlfeinste

zu billigen Preisen
Bernbnrgerstr 30

Krucle LoaKsW
nur desto l uslitst liefert billigst
ttei M Vo yISP Viüielml Z



U j

9ro8 ÄetM

4 Markt 4 Halle a 8 4 Markt 4
lZetsil Veckauf

ZLU

Original Fabrikpreisen
Nach Erweiterung meiner Verkaufsräume empfehle ich mein Geschäft einem geehrten Publikum als billigste

Bezugsquelle für

Noäo I SMVU u ä Saumvoll Naarv
Regelmäßige große Massenabschlüsse mit den leistungsfähigsten Fabriken und der bekannt schnelle Umsatz meiner

Waaren setzen mich in den Stand sämmtliche Artikel der Mannfacturwaarenbranche zu TVriAUiinI
izum Verkauf zu bringen Zu bevorstehenden

Confirmatiolls Einkiiufen
biete ich ganz besondere Vortheile in U L rK RK I n offerire110120 tu schwarzen Meter 0,90 1,05 I SO 1,30 Mk

110/120 ti schwarzen reinwollenen Meter 1,60 1,00 1,75 2,00 2,30 und 3,0 0 Mk
LZ

Neueste Umhänge für Confirmandinnen von 5,50 0,00 7,50 9 15 Mk Stets mehrere Hundert Piveen
Tvi p 1vt t8 und am Lager von Mk 0 10 Prima Qual aus reiuwoll Stoff von 10 15 Mk

Z rvn viK Ävi Iläi tvI von 15 20 Mk Reinwoll von 12 18 Mk statt24 30 Mk nur 10 15 Mk Größtes Sortiment in WU
Ich offerire meinen werthen Kunden einen Gelegenheitskauf wie er wohl besser nicht wieder geboten werden

kann und zwar

vwvll Krossvll kostsn blwUardiKvr Möbol VSpors
welche stch besonders zu rtiörvi u eignen zu dem enorm billigen Preis von 45 50 Pfg pr Mttr Ferner

ein gw88k8 Lortiment wei88er Ll8S88kl Kettdkuns8te
welche zu dem außerordentlichen Preis v 40 n 50 Pfg verkaufe Größtes Sortiment
beste Qual nur 45 Pfg p Meter statt früher 0 Pfg 2 Qual p Mtr 35 Pfg früher 50 55 Pfg 3 Qual
27 Pfg früher 40 Pfg Ui M i, und nur bessere Qual 23 35 Pfg pr Mtr W Größtes Sorti
ment und WU 30 40 50 und 00 Pfg pr Meter in glatt r lolvtt n Vr U Bettbreite
Meter 90 n 125 Pfg ,I Qual 150 Pfg 04 und 54 Meter 30 40 50 00 100 Pfgin grau 15 35 Pfg pr Meter in weiß 30 00 Pfa In undstets Gelegenheitsk äufe

ZM Sämmtliche bedeutend ermäßigt WU
Ferner stelle ich einen großen Posten

ensllseksr unS sAvdstscdor sedvorsr Vüll karÄnvn
sehr billig zum Verkauf und einen Posten 84 Prima zTnsl n Mtr 30 und 35 Pfg

104 Prima Mtr 40 und 45 Pfg
Hvrrvi u ist im Preise ganz besonders zurückgesetzt worden

VrZ nur beste Qualität in sämmtlichen Farben 3 4 5 bis l Mk

kviSWVUKV
von vorzüglicher Güte billigst bei

Kleinschmieden
Kinderwagen sowie ein Kindernacht

stühlchen bill zu verk Poststr 11 H I

lVIöbel U88tsttungen
für bescheidene Ansprüche

sind in Nntzb Mahag Birken und Kiefern in recht guter Auswahl wieder
vorräthig und complet in Musterzimmern aufgestellt

Solide gcschmackiiollr und prnswcrthc Waare

Vesansbuvdvr
in einfach soliden sowie hochfeinsten Einbänden empfiehlt zu billigsten Preisen

FfF ZA Schmeerstr JA

vik Ml ÄNIlSMlU
8eI iIt rMtzr
8eIiiekei tMii

8tikte
empfiehlt billigst

SS Schmeerstr 3S
Enthaarungsmittel

entfernt spurlos alle lästigen Haare
V Depot bei

eiit v Schmeerstraße SS
Für d l redaktiouelleu imd Juseratenthetl verantwortlich JultuS Muuckelt w Halle Plötz lche Buchdruckeret R Nietschmauu iu HM

Hierzu zwei Bellagen
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